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Mit dem Oberbegriff JUKOS (JUSTIZ + Kosten) werden die fünf nachstehenden Komponenten zusammengefasst, bei denen es sich um fachlich und technisch 

eigenständigen Lösungen handelt. Wegen des engen Sachzusammenhanges kommunizieren sie miteinander über definierte Schnittstellen. Die Betreuung erfolgt 

durch die Verfahrenspflegestelle JUKOS. 

Zahlungsüberwachungsverfahren  
(ZÜV) 

 
Realisierungsform: zentral / NRW 

 
Kurzbeschreibung: 

 
Einforderung von Gerichtskosten und Geld-
beträgen namens der jeweils zuständigen 

Stelle per Rechnung (Fakturierung) 
 

Zahlungsüberwachung (auch bei Ratenbe-
willigung) auf Basis von Personenkonten, 
endend mit der Archivierung vollgetilgter 

Forderungen oder der Feststellung und Mit-
teilung der Rückständigkeit an die Erhe-

bungsstelle 
 

Online-Beauskunftung der Personenkonten 
(OAP) und der Bankkonten (JOV) 

 
Nach Kassen getrennte Führung von Vorbü-

chern zum Titelbuch 
 

vollautomatische Abwicklung des elektroni-
schen Massenzahlungsverkehrs 

 
Anbindung an EPOS.NRW und AVVISO 

 
Vollstreckungsstatistik 

 
3,1 Mio. Rechnungen/Jahr 

Einnahmen ca. 1,3 Mrd. €/Jahr 
12 Mio. Personenkonten 

 
Software: ca. 60 COBOL-Programme bei 

IT.NRW Standort Hagen 

IT-Kasse 
 

Realisierungsform: 
zentral / ZZJ / Zahlstelle 
(ehem. Gerichtskasse) 

 
Kurzbeschreibung: 

 
Abwicklung des Ein-

zeleinzahlungsverkehrs 
und des Auszahlungsver-

kehrs 
 

Führung der Kassenbü-
cher mit Ausnahme der 
zentral eingerichteten 

Vorbücher zum Titelbuch 
 

Erstellung der Zahlstel-
lenabschlüsse 

 
Bereitstellung von Daten 
für die Personenkonto-

führung 
 

Software: 
 

IT.Kasse 
(Zentralisiert bei IT.NRW) 

IT-Zahlstelle 
 

Realisierungsform: 
dezentral / Zahlstelle 

 
Kurzbeschreibung: 

 
Unterstützung des 

Zahlstellenbetriebs in-
klusive der Schaltertä-

tigkeiten 
 

Software: 
LaSSo 

 
(Landesweite Schal-

tersoftware) 

Lohnkonto 
 

Realisierungs-
form: 

dezentral / ZZJ / 
Zahlstelle (ehem. 
Gerichtskasse) 

 
Kurzbeschrei-

bung: 
 

Steuerliche Be-
handlung von Ne-
benbezügen der 

Gerichtsvollzieher 
und Vollziehungs-
beamten der Jus-
tiz sowie der Bü-
rokostenentschä-
digung der Ge-
richtsvollzieher 

 
Software: 
GKLohn 

 

Online-Erfas-
sung von Kos-

tendaten 
 

Realisierungsform: 
zentral / NRW 

 
Kurzbeschreibung: 

 
Erfassung von 

kosten- und kas-
senrelevanten Da-

ten 
 

Bereitstellung die-
ser Daten für die 
Personenkonto-

führung 
 

Einsatz bei Ge-
richt nur, falls kein 
Kostenmodul einer 

Fachbereichslö-
sung zur Verfü-

gung steht. 
 

Software: 
JOKER 

 
 

(Justizielle Online-
Kostendaten-Er-

fassung) 


